
Pressemitteilung Krupp-Stiftung schreibt zwei Stipendien für
„Zeitgenössische deutsche Fotografie“ aus

Essen, 23. August 2022 – Zusammen mit der Fotografischen Sammlung
des Museum Folkwang vergibt die Alfried Krupp von Bohlen und
Halbach-Stiftung wieder zwei Stipendien für das Programm
Zeitgenössische deutsche Fotografie. Die Stipendien sind mit je 10.000
Euro dotiert und werden für die Dauer eines Jahres vergeben.

Für das Förderprogramm können sich Fotograf*innen aus allen
Bereichen der künstlerischen Praxis bewerben. Die Bewerber*innen
müssen seit mindestens drei Jahren in Deutschland leben, aber nicht
die deutsche Staatsbürgerschaft besitzen. Alters- oder Ausbildungs-
einschränkungen bestehen nicht. Die Bewerbung muss in Verbindung
mit einem geplanten fotografischen Vorhaben erfolgen. Dieses Projekt
kann bereits begonnen sein und muss innerhalb eines Jahres
abgeschlossen sein. Ab 22. August 2022 können Bewerbungen über das
Online-Bewerbungsportal der Krupp-Stiftung eingereicht werden.
Einsendeschluss für die Bewerbungsunterlagen ist der 24. Oktober
2022.

Das seit 1982 existierende Stipendium gehört zu den renommiertesten
Auszeichnungen für zeitgenössische Fotografie in Deutschland. Die
Krupp-Stiftung fördert mit dem offen gehaltenen Förderprogramm
eine zeitgemäße bildnerische Auseinandersetzung mit fotografischen
Sicht- und Darstellungsweisen; die Fotografische Sammlung des
Museum Folkwang betreut das Programm.

Bewerbungsschluss: 24. Oktober 2022

Weitere
Informationen: www.krupp-stiftung.de/stipendienprogramm-zeitgen
oessische-deutsche-fotografie/

Online-Bewerbungsportal: https://antrag.krupp-stiftung.de/



Alfried Krupp von Bohlen und Halbach-Stiftung
Die gemeinnützige Alfried Krupp von Bohlen und Halbach-Stiftung
fördert seit 1968 Menschen und Projekte in Kunst und Kultur, Bildung,
Wissenschaft, Gesundheit und Sport und hat sich dafür bisher mit 680
Mio. € engagiert. Als größte Aktionärin der thyssenkrupp AG verwendet
die Stiftung die ihr aus ihrer Unternehmensbeteiligung zufließenden
Erträge ausschließlich für gemeinnützige Zwecke. Fotografie ist ein
zentrales Thema für die Krupp-Stiftung: Seit Jahrzehnten fördert sie
künstlerischen und kuratorischen Nachwuchs mit Stipendien-
programmen, ermöglicht den Erwerb von Sammlungen für Museen
und unterstützt Fotoausstellungen und Publikationen – und schließlich
verfügt das Historische Archiv Krupp über 2,5 Mio. Fotografien zur
Industriegeschichte. Seit ihrem Beginn begleitet die Stiftung die
Initiative zur Errichtung eines Zentrums für Fotografie Essen.
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